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Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden

Das „Amtsblatt für die Gemeinde Niedergörsdorf“ liegt im Eingangsbereich der Gemeindeverwaltung
Niedergörsdorf aus.

Es enthält in diesem Monat Informationen/Bekanntmachungen zu folgenden Themen:

Sitzungstermine Monat Oktober:

Ortsbeirat Seehausen: Freitag, 4. Oktober 2019
19.00 Uhr Bauernstube der Kulturscheune, Seehausen 59

Bauausschuss: Dienstag, 22. Oktober 2019
18.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung

Die Sitzung der Gemeindevertretung sowie die Ausschusssitzungen haben einen öffentlichen Teil, in
welchem die Teilnahme von Einwohnern und anderen Interessierten möglich und erwünscht ist. Innerhalb
des Tagesordnungspunktes 4 „Einwohnerfragestunde“ können Fragen gestellt und Anregungen gegeben
werden.

Wegen Umbauarbeiten am Bochower Dorfgemeinschaftshaus hatte der Wahlvorstand unter Leitung von
Uwe Senf mit größeren Vorbereitungen zur Herrichtung des Wahlraumes zu tun. Breite Unterstützung
gab es aus dem Dorf. Viele Freiwillige, FFw-Kameraden und auch Landfrauen halfen.
Ein großes Dankeschön an alle, dass die Wahl am 1. September dadurch so gut organisiert ablaufen
konnte!
Natürlich möchte ich das Dankeschön auf alle anderen Wahlvorstände ausweiten. Sie sorgten in ge-
wohnter Weise für den reibungslosen Ablauf der Landtagswahl.

Schütze

Wahlleiterin

Das Ordnungsamt informiert

„Wenn privates Grün in Gehwege und Straßen ragt“

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

im vergangenen Monat hatten wir Sie bereits auf die Straßenreinigungspflicht der Fahrbahnen und
Gehwege hingewiesen. In diesem Monat möchten wir Sie anhalten, regelmäßig den Beschnitt ihrer
Anpflanzungen zum öffentlichen Verkehrsraum zu kontrollieren.

Es ist sichtbar, dass an Straßen, Wegen, Kreuzungen, Einmündungen sowie an Geh-und Radwegen
immer wieder durch zu breit oder zu hoch wachsende Hecken und überhängende Äste Beeinträchtigungen
entstehen. Auch Straßenlampen und Verkehrszeichen sind oft durch privates Grün zugewachsen. Die
Verkehrssicherung wird dadurch beeinträchtigt.

Im Bereich von Kreuzungen sind die „Sichtdreiecke“ von jeglicher Bepflanzung freizuhalten. Das Sicht-
dreieck ist das Sichtfeld, welches ein Verkehrsteilnehmer zur Verfügung hat, wenn er von einer unterge-
ordneten in eine übergeordneten Straße einbiegen möchte. Wenn dieses Sichtdreieck durch vorhandene
Hecken etc. nicht mehr überschaubar ist, wird das Einbiegen in die übergeordnete Straße für den Ver-
kehrsteilnehmer zur Gefährdung.

Besonders oft wachsen Hecken aber auch in den Gehwegbereich, so dass dieser mit Rollstuhl oder
Kinderwagen nicht mehr befahren werden kann und die Verkehrsteilnehmer auf die Straße ausweichen
müssen. Dieser Zustand ist nicht hinnehmbar.
In allen Fällen müssen Hecken, Bäume und Sträucher von den Grundstückseigentümern soweit zurück-
geschnitten werden, dass sie keine Verkehrsteilnehmer gefährden.

Zu beachten ist auch das Lichtraumprofil, wenn ihr Grundstück an die öffentliche Verkehrsfläche an-
grenzt. Die Anpflanzungen dürfen bis zu einer Höhe von 2,50 m nicht über Geh- und Radwege ragen und
an Straßen nicht bis zu einer Höhe von 4,50 m.

Nach § 39 Bundesnaturschutzgesetz ist es grundsätzlich verboten vom 1. März bis 30. September
Bäume, Hecken und andere Gehölze zu beschneiden. Schonende Maßnahmen zur Beseitigung verkehrs-
gefährdender Situationen bleiben von dieser Bestimmung unberührt.
Bitte schneiden Sie Hecken, Sträucher und Bäume am öffentlichen Verkehrsraum soweit zurück, dass
diese nicht über ihre Grundstücksgrenze hinausragen, dann können Sichtbehinderungen und Verkehrs-
gefährdungen gar nicht erst entstehen.

Die oben genannten Hinweise gelten auch für Waldeigentümer, deren Grundbesitz an eine öffentliche
Straße grenzt.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter des Ordnungsamtes telefonisch unter der Rufnummer 033741/
697-18 oder per E-Mail unter ordnungsamt@niedergoersdorf.de zur Verfügung.
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Kinder- und Jugendarbeit

Der Seniorenbeirat informiert

Seniorenfahrten nach Ketzin

Schlösser, Paläste und Landschaftsgärten in und um Potsdam sind immer
eine Reise wert!
In den letzten 300 Jahren, in der Zeit vor und nach Friedrich II., entstanden
dort prachtvolle Bauten, die heute zum Weltkultur- und Naturerbe gehören.
Deshalb beschloss der Seniorenbeirat der Gemeinde für das Jahr 2019
eine Bildungsreise für unsere Seniorinnen und Senioren auf der Havel und
auf den Havelseen zu organisieren. Mit sechs Bussen an unterschiedli-
chen Tagen im September fuhren die Senioren zum Ausgangspunkt nach
Ketzin.
Bei herrlichem Wetter und guter Laune bestiegen wir am 11. September
2019 erwartungsvoll das Schiff. Während der Fahrt informierte uns der
Kapitän über alle Sehenswürdigkeiten und ihre Geschichte. Ein leckeres
Mittagessen, Kaffee und Kuchen rundeten die Fahrt ab.
Es waren schöne Stunden der Entspannung und die Senioren führten
angenehme Gespräche. Zufrieden und voller Lob kamen wir in den einzel-
nen Orten an.
Die Vorsitzende des Seniorenbeirates Marlis Heldner hat eine wun-
derschöne Reise organisiert. Dafür ein großes Dankeschön an die
Familie Heldner!
Wir freuen uns auf eine weitere Fahrt im Jahr 2020.

Erika  und Helmut Scheibe

Aus den Archiven der Ortschronisten

Der Freundeskreis DAS HAUS e. V. beantragte gemeinsam mit den
Jugendarbeitern und der AG Zeitgeschichte das Projekt „Zeitensprünge“.
Es widmet sich der Aufarbeitung der Vergangenheit.
Eine erste Zusammenkunft mit Jugendlichen zeigte, dass großes
Interesse an der Geschichte des mit der Wende leider aufgelösten
Karnevalsvereins Altes Lager besteht. Am 30. August dann fuhren sie
gemeinsam mit Selina Schröder und Paul Pangritz zum Landesjugendring
nach Potsdam und besuchten das Landeshauptarchiv. Eine sehr interes-
sante und spannende Sache!
Die nächsten Schritte wurden besprochen und konkrete Unterstützung
durch den Landesjugendring festgelegt. Am 20. September dann ging es in
das NS-Zwangsarbeit-Dokumentationszentrum Berlin-Schöneweide.
Am 10. Oktober erwarten die Teilnehmer des Projektes Frau Hannelore
Rose aus Potsdam. Sie wurde in Altes Lager geboren und hat ihre Erinne-
rungen an diese Zeit in dem Buch „Russisches Konfekt“ niedergeschrie-
ben. Mit einem Paket voller Fragen werden die Jugendlichen sie erwarten.
Ziel des Projektes ist die Erforschung von Lokalgeschichte, und so wer-
den sich die Jugendlichen dem Leben in Altes Lager in der Zeit nach 1945
bis 1989 widmen. Über die Ergebnisse werden wir weiter berichten.

Deutscher Tierschutzbund

Deutscher Tierschutzbund fordert ein Ende des
Tierhandels über ebay Kleinanzeigen

Der Deutsche Tierschutzbund appelliert an ebay Kleinanzeigen, die Option
zum Handel mit lebenden Tieren sofort einzustellen. Die Online-Plattform
ermöglicht unseriöse Verkäufe ebenso wie nicht sachkundige Spontan-
käufe, die das Tierwohl massiv gefährden. Menschen, die sich ein Tier
zulegen wollen, rät der Deutsche Tierschutzbund deshalb dringend von
ebay Kleinanzeigen ab. Stattdessen sollten Tierfreunde sich an Tierheime
wenden, bei denen die eigentliche Vermittlung mitsamt persönlicher Bera-
tung vor Ort geschieht.

ebay Kleinanzeigen öffnet dem illegalen Tierhandel Tür und Tor. Käufer
können die Identität der Händler online kaum überprüfen, ebenso wenig die
bisherige Geschichte des Tieres. Nicht selten kommt es zu bösen Überra-
schungen im Nachhinein, etwa wenn der neue Welpe plötzlich krank ist,
weil er aus illegaler Zucht im Ausland stammt“, sagt Lisa Hoth, Fachreferentin
für Heimtiere beim Deutschen Tierschutzbund. Hoth empfiehlt, online lieber
auf den Internet- und Facebookseiten von Tierschutzvereinen und Tierhei-
men nach einem Tier zu schauen, um sich anschließend vor Ort beraten
zu lassen und das Tier vorab kennenzulernen. Anders als im Tierheim fehlt
bei ebay Kleinanzeigen eine Beratung zu den Bedürfnissen der betreffen-
den Tierart und des individuellen Tieres. Zudem werden die Tiere meist zu
Spottpreisen angeboten, so dass die Hemmschwelle zum unüberlegten
Spontankauf sehr gering ist. Dies birgt die Gefahr, dass ein Tier sein Leben

lang unter mangelhaften Haltungsbedingungen leiden muss oder es – wenn
die Erwartungen des Käufers nicht erfüllt werden – im Tierheim abgegeben
oder ausgesetzt wird.

ebay Kleinanzeigen bleibt bisher untätig

Der Deutsche Tierschutzbund hat ebay Kleinanzeigen in der Vergangen-
heit bereits mehrfach auf die Problematik aufmerksam gemacht und ent-
sprechende Gespräche geführt. Für ebay Kleinanzeigen gehören Tiere
aber zum typischen Kleinanzeigen-Angebot dazu; das Unternehmen weigert
sich bislang, die Option für Tierverkäufe aufzugeben. Zudem hält das Portal die
Barrieren für eine Registrierung der Verkäufer laut eigener Aussage weiter
bewusst gering, man folge dem ‚Grundsatz der Einfachheit‘. „Tiere sollten
aber nicht möglichst einfach ver- und gekauft werden können. Hier fehlt
jedes Verantwortungsbewusstsein für Lebewesen“, kommentiert Thomas
Schröder, Präsident des Deutschen Tierschutzbundes. „Gerade weil Firmen
wie ebay Kleinanzeigen keine Einsicht zeigen, ist der Gesetzgeber gefor-
dert, das Staatsziel Tierschutz endlich auch online geltend zu machen - mit
einem Verbot des Tierhandels im Internet.“ Mindestens müsse der
Onlinehandel mit Tieren gesetzlich geregelt, also beispielsweise die Anonymi-
tät der Händler aufgehoben und eine Erlaubnispflicht für Händler und Betreiber
von Internetbörsen Pflicht werden. Offline ist dies längst Standard.

Grundschule „Thomas-Müntzer“ Blönsdorf
Rückblick

Projekt „Miteinander statt Gegeneinander“ der 5. Klassen

Am 11. und 12.09.2019 (5a), am 24. und 25.09.2019 (5b) und am 01.
und 02.10.2019 (5c) fanden die jährlich stattfindenden Projekte
„Miteinander statt Gegeneinander“ in den drei 5. Klassen der Grund-
schule „Thomas-Müntzer“ statt. Gemeinsam mit dem „Grenzläufer e.V.“
und der Jugend(-sozial)arbeit der Gemeinde Niedergörsdorf, erlebten
die Schüler/innen der drei Klassen Zusammenhalt, Vertrauen und gegen-
seitige Rücksichtnahme. Durch verschiedene erlebnispädagogische Übun-
gen, wie z. B. Kistenlaufen, Seillaufen uvm. sollten die Schüler/innen ihr
eigenes Verhalten reflektieren und somit zum Gruppenerfolg beitragen.
Die Schwierigkeit bestand darin, nicht alleine zum Ziel zu kommen, son-
dern dies gemeinsam als Klasse zu erreichen. Das Projekt zeigte wieder
die unterschiedlichen Rollenstrukturen innerhalb einer Klasse. Die Schüler-
innen lernen sich bei diesen Projekttagen von einer anderen Seite kennen
und sollen diese gewonnen Erfahrungen in den Schulalltag mit integrieren.
Bei allen drei Klassen zeigten sich schon gute Ansätze, aber auch einige
Schwächen. Durch die Reflexionen nach den Übungen wurde den Kindern
bewusst, wie sie sich noch verbessern können. Insgesamt hatten alle viel
Spaß, was natürlich nicht zu kurz kommen darf.

Skateprojekt mit den beiden 6. Klassen

Am 27.09.2019 fand von 09.00 bis 13.00 Uhr das Skateprojekt mit den
beiden 6. Klassen der Grundschule „Thomas-Müntzer“ am Campingplatz
Oehna statt. Gemeinsam mit der Brandenburgischen Sportjugend erlern-
ten die Schüler/innen Grundkenntnisse zum Umgang mit Skates. Unter-
stützt wird das Projekt von der Sozialarbeit an Schule und der Jugendar-
beit der Gemeinde Niedergörsdorf. Für bereits erfahrene Skater konnten
die Kenntnisse vertieft und erweitert werden. Für viele Schüler/innen war
das Skaten Neuland. Diese konnten gleich die richtigen Techniken erlernen
und zeigten zum Abschluss des Projektes bereits große Fortschritte.
Insgesamt fanden alle Schüler/innen das Projekt sehr gut.
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Aus Schulen und Kindereinrichtungen

Start der Arbeitsgemeinschaften

Seit dem 09.09.2019 finden wieder die Arbeitsgemeinschaften an der Grund-
schule „Thomas-Müntzer“ statt. Jugend(-sozial)arbeiter Peter Baade leitet
am Dienstag die AG Schülerzeitung mit 4.- bis 6.-Klässlern. Dabei ste-
hen Texte aus Sicht der Schüler/innen im Vordergrund. Themen sind z.B.
Witze, Tiere, neueste Informationen an der Schule uvm.
Am Mittwoch ist Herr Baade verantwortlich für die AG Fußball. Diese
findet 14-tägig im Wechsel statt, da der Andrang so groß war. An der AG
beteiligen sich 4. Klässler sowie 5. und 6. Klässler. Dabei geht es um das
Erlernen grundlegender fußballspezifischer Techniken.
Jugend(-sozial)arbeiterin Selina Schröder leitet am Mittwoch die AG
„Kreative Handarbeit“. Diese findet aufgrund der großen Resonanz
ebenfalls 14-tägig im Wechsel statt. Zielgruppe ist dort die 4. bis 6. Klasse.
Hauptaugenmerk ist die Vermittlung einfacher Techniken, also alles was
man mit den Händen herstellen kann, z.B. mit Wolle, Schnüre usw.
Die Arbeitsgemeinschaften finden immer von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr an
der Schule statt.

Vorschau:

Herbstferienprojekte vom 07.10.2019 bis 18.10.2019

Auch in diesem Jahr finden wieder unterschiedliche Herbstferienprojekt-
tage in der Jugendarbeit statt. Geplant ist ein Besuch im Dungeon in Berlin,
Halloween basteln, ein sportlicher Nachmittag in der Turnhalle Niedergörs-
dorf, eine Fahrt ins WONNEMAR nach Bad Liebenwerda, ein Bowlingabend
uvm. Anmeldungen speziell für die zweite Ferienwoche werden gern noch
angenommen.
Suche:
Für unseren Kinder- und Jugendtreff JUMP in Altes Lager sind wir auf der
Suche nach Küchenmöbeln. Sollten Sie noch Unterschränke, Hängeschränke,
einen Kühlschrank, einen Herd, eine Mikrowelle, eine Arbeitsplatte usw. übrig
haben, dann melden Sie sich bitte bei uns.
Kontakt:
Selina Schröder Peter Baade
Sozialarbeit an Schule Sozialarbeit an Schule/ Jugendarbeit
Tel.: 0172/ 24 77 395 Tel.: 0162/ 24 72 740
sozialarbeitanschule@niedergoersdorf.de sozialarbeit@niedergoersdorf.de

Paul Pangritz
Kinder- und Jugendtreff JUMP in Altes Lager
Tel.: 0162/ 72 05 167
E-Mail: jump@niedergoersdorf.de

Grundschule „Thomas Müntzer“ Blönsdorf

Hereinspaziert,
der Zirkus kommt mit fröhlichen Clowns, unerschrockenen Fakiren, anmu-
tigen Seiltänzerinnen, Tauben- und Ziegendressuren, Trapezkünstlern, Akro-
baten und noch vielem mehr.
Das tollste aber ist, dass alle Akteure normalerweise zur  Schule gehen.

Eine Woche lang werden die Mädchen und Jungen ihre Klassenzimmer
gegen die Manege eintauschen. Unter fachkundiger Anleitung wollen sie
fleißig proben, um Sie – hochverehrtes Publikum – in die zauberhafte Welt
des Zirkus zu entführen.
Nicht nur Familie und Freunde der kleinen Zirkuskünstler sind hiermit herz-
lich eingeladen. In den Vorstellungen freuen wir uns auch auf all jene, die
immer gern bzw. schon lange nicht mehr im Zirkus waren.
Die Vorstellungen im großen Zirkuszelt finden auf dem Schulhof der Grund-
schule  „Thomas Müntzer“ in Blönsdorf statt.
Am Donnerstag, dem 24. Oktober 2019 und Freitag, dem 25. Okto-
ber 2019 finden die ersten Vorstellungen von 15.00 bis 17.00 Uhr statt
und die zweiten Vorstellungen von 18.00 bis 20.00 Uhr.
Der Kartenvorverkauf findet von Montag, den 21. Oktober 2019 bis Mitt-
woch, den 23. Oktober 2019, jeweils von 14.00 bis 16.00 Uhr im Zelt statt.

Eintrittspreise:
Loge Erwachsene 10,- , Loge Kinder 8,- ,
Bank Erwachsene 8,- , Bank Kinder 5,- ,
Kinder unter 3 Jahren haben freien Eintritt,
ab dem 3. Lebensjahr gelten die Preise für Kinder, ab dem 12. Lebensjahr
gelten die Preise für Erwachsene

Auf euren und Ihren Besuch freuen sich die Schulkinder und der Zirkus Hein.
Also, nichts wie hin und Manege frei!

Kita „Spielkiste“ Blönsdorf

Sommerfest in der Kita „Spielkiste“

Bei schönstem Sonnenschein eröffnete Duddel-Lumpi mit seinem Mit-Mach-
Theater unser Sommerfest am 16.08.2019.

Große und kleine Besucher zog er gekonnt in seinen Bann mit lustigen
Geschichten und Aktionen.
Danach hatten alle Gäste die Möglichkeit, an verschiedenen Stationen ihr
Können zu beweisen.
So wurde zum Beispiel genagelt, es wurden Haare gefärbt, Naschketten
aufgefädelt und einen Gummistiefelweitwurf gab es ebenfalls.
Auch eine Hüpfburg und die Pferdekutsche für Runden durchs Dorf  stan-
den allen Besuchern zur Verfügung.
Sehr gut versorgt wurden alle Gäste von der freiwilligen Feuerwehr aus
Blönsdorf mit Grillwürsten und Getränken und vom Kita-Team mit einem
Kuchenbasar.
Das Team der Kita „Spielkiste“ freut uns über das gelungene Sommerfest
und das positive Feedback unserer Gäste.
Vielen Dank an Herrn Pötzsch mit seiner Pferdekutsche, die Kameraden
der FFW Blönsdorf für die Versorgung und die AFB für den Strohballen.

Im Namen der Kita Spielkiste

Daniela Maetzing

Meine Umwelt und ich

Unter diesem Motto setzt sich die Kita
„Spielkiste“ in Blönsdorf zurzeit in-
tensiv mit dem Thema Müll und
Nachhaltigkeit auseinander. Gerade
der Bildungsbereich für nachhaltige
Entwicklung bietet hier viel Potenzial,
weil wir Erwachsenen in der frühen
Kindheit prägende und wegweisen-
de Vorbilder für unsere Kinder sind.
Wir haben bisher verschiedene Ex-
perimente durchgeführt, setzen uns

derzeit bewusst mit der Mülltrennung und Müllvermeidung auseinander
und frei nach der Devise „aus Alt mach Neu“ werden kreative Angebote
durchgeführt. Diese Erfahrungen sollen den Kindern und auch uns Er-
wachsenen aufzeigen, welche Aus-
wirkungen unser Tun auf die Umwelt
hat. Denn nur dieses Bewusstsein
kann Menschen zu verantwortlichem
Denken und Handeln befähigen.
Im Rahmen des Projektes besuchte
die Vorschulgruppe den Recycling-
hof Brantner in Jessen, um mehr
darüber zu erfahren was passiert,
nachdem die Mülltonnen abgeholt
werden.
Außerdem begleitet uns Freddy der Hamster vom SBAZV durchs Kita-
Jahr mit dem Projekt „Abfall verstehen - Umwelt schützen“. Bei seinem
ersten Besuch sammelten wir gemeinsam Müll rund um die Kita und sor-
tierten ihn in die richtigen Tonnen.
Viele weitere Aktionen folgen in allen Gruppen in den nächsten Monaten.

Im Namen der Kinder und Erzieher

S. Schröder
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Geburtstage der Senior/innen

Wieder ist ein Jahr vergangen,

grad erst hat es angefangen,

tröste dich und bleibe froh

andern geht es ebenso.

Lasse dich durch nichts verdrießen,

frohe Stunden zu genießen,

dann sagst du in einem Jahr,

dieses Jahr war wunderbar.

Wir gratulieren allen Seniorinnen und Senioren, die
im Monat Oktober 2019 ihren Geburtstag feiern!

Aus den Ortsteilen

Altes Lager

„Komödie geht immer“

Ganz unter diesem  Motto hatte das HAUS-Team in diesem Jahr das Neue
Globe Theater mit Moliéres Spätwerk von 1671 ins Kulturzentrum nach
Altes Lager mit „Die Streiche des Scapin“ eingeladen.
Scapin, der gerissene Diener soll Oktave und Leandre zur Liebe verhel-
fen; denn die beiden Väter hatten vereinbart, dass der Sohn des einen die
Tochter des anderen ehelichen soll. Was tun? Mit allerlei Tricks und Possen-
spiel werden beide Väter um ihr Geld gebracht, und am Ende gibt es eine
Riesenüberraschung, mit der selbst das Schlitzohr Scapin in seinen
kühnsten Träumen nicht gerechnet hätte.

Das Neue Globe Theater steht für die Idee, die Essenz der bei Shakespeare
entwickelten Spielweise auf heutige Theaterrealitäten zu übertragen. Es
wurde 2015 in Potsdam von Andreas Erfurth, Sebastian Bischoff und Kai
Frederic Schrickel gegründet.
Dass die Wahl des Stückes am 14.09.19 genau die richtige war, bewiesen
sowohl der Applaus als auch die darauffolgenden langen Gespräche
zwischen Schauspielern und Publikum. Das Spiel kam an!
So wird Andrea Schütze für das nächste Jahr auch wieder eine Gastspiel-
förderung beantragen. Geplant ist dann ein zeitgenössisches Stück.
Lassen Sie sich überraschen …!

Straßenturnier

Das 16. Straßenturnier am
21. September war wieder
ein Erfolg und hat allen Betei-
l igten einen schönen
Sonnabendnachmittag be-
schert. Beim Turnier des
Feuerwehrvereines Altes
Lager, welches traditionell
auf dem Bolzplatz in der
Heidestraße durchgeführt
wird, traten 8 Mannschaften
gegeneinander an. Dabei wa-

ren mit dem Eichenweg, dem Ahornweg, der Heinrich- v. Kleist- und der
Heidestraße der Wohnort der Spielerinnen und Spieler maßgebend. Die

Kastanienallee war sogar zweimal vertreten, wovon eine Mannschaft von
den Feuerwehrfrauen wie schon im letzten Jahr gestellt wurde.
Schlussendlich wurde die Heidestraße mit 19 Punkten Turniersieger. Mit
jeweils 2 Punkten Abstand folgten auf Platz 2 und 3 die Treuenbrietzener
Straße und der Ahornweg. Die Damen wurden die Siegerinnen der Herzen.
Vielen Dank an alle Beteiligten und die Organisatoren, welche zum Gelin-
gen der Veranstaltung beitrugen.

S. Göritz

Feuerwehrverein Altes Lager e.V.

Bochow

Das Sommerkonzert in Bochow hat Spaß gemacht!

Im August radelten die Sänger des Jüterboger Stadtchores wieder einmal
bei herrlichem Sommerwetter nach Bochow. Dort wurden sie an der Kir-
che von den Bochower Landfrauen und vielen interessierten Musikgästen
erwartet.

Auf der Internetseite des Jüterboger Stadtchores ist zu lesen:
Strahlender Sonnenschein, ein motivierter Chor, viele interessierte Zuhö-
rer, leckerer Kuchen unter schattigen Bäumen im Kirchgarten, gute Ge-
spräche - was braucht es mehr an einem Samstagnachmittag?
Es hat uns als Chor und auch dem Publikum sichtlich Spaß gemacht in der
Bochower Kirche am 24. August 2019. Beschwingte und nachdenkliche
Lieder, klassische Orgelmusik, gemeinsamer Gesang mit den Gästen und
die mit einem Augenzwinkern vorgetragenen Erklärungen zu den vier Stimm-
gruppen unseres Chores zauberten ein Lächeln in die Gesichter der An-
wesenden.
Stolz waren wir auf unsere zwei „Neuen“, die in sehr kurzer Zeit das
Liedgut erlernt und ihr erstes Konzert souverän gemeistert haben.
Der Stadtchor Jüterbog bedankt sich recht herzlich bei den Bochower
Landfrauen und der evangelischen Kirchengemeinde, die uns den Auftritt
ermöglichten. Dank möchten wir auch der Familie Hanske für die Bild- und
Tonaufnahmen von unserem Konzert sagen.
Und nicht zuletzt möchten wir uns für die großzügigen Spenden bedanken,
die der Kirche, den Landfrauen und dem Chor zugutekommen.
http://www.stadtchor-jueterbog.de/news/1/519276/nachrichten/das-
sommerkonzert-in-bochow-hat-spa%C3%9F-gemacht!.html

Bitte vormerken:

Samstag, 02.11.2019, 14.00 Uhr:
Konzert in der Bochower Kirche – 20 Jahre Bochower Männerchor unter-
stützt durch den Kirchenmusikdirektor Peter-Michael Seifried,
anschließend gemütliches Beisammensein an der Feuerschale im
Kirchgarten

Dennewitz

Großmeister René Stern aus Berlin gewinnt zum 2. Mal die
wieder sehr gut besetzte Schlacht bei Dennewitz 2019

Die Schlacht von Dennewitz, das Schnellschachturnier des SV Marzahna
57 e.V., fand nun schon zum 17. Mal statt. Die tatsächliche Schlacht mit
vielen echten Opfern liegt 206 Jahre zurück. Damals war es nicht so heiß
wie an diesem Wochenende und die schachliche Qualität war sicher auch
bei weitem nicht so gut. Zugegeben, damals waren es über 100.000 Kämpfer –

KITA „Kinderland“ Niedergörsdorf

Die KITA-Ausschusssitzung am 05.08.19
fand auf dem Sportplatz in Niedergörsdorf
statt. Auf der Tagesordnung stand neben der
Vorbereitung des Waldfestes und allgemei-
ne Informationen die Verabschiedung von
Frau Jana Kubik.
Über viele Jahre arbeitete sie engagiert im
KITA-Ausschuss mit.
KITA-Leiterin Marlies Wecke und alle Anwe-
senden bedankten sich dafür und wünsch-
ten Frau Kubik weiterhin viel Kraft und beste
Gesundheit.
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diesmal mit 60; etwas weniger. Doch es ging wie 1813 wieder um Opfer,
Taktik, Angriff, Verteidigung, Sieg oder Niederlage und vor Allem um Ruhm
und Ehre und insgesamt um Preise von ca. 1.500 .

Als Ranglistenerster trat René Stern (SK König Tegel
Berlin) zum zweiten Mal in Dennewitz an. Vor 14 Jahren
gewann er schon einmal souverän mit 8,5 Punkten aus
9 Runden. Zu seinen weiteren großen Erfolgen neben
diesem Sieg zählen wahrscheinlich die deutschen Meis-
tertitel im Schnellschach 2010, im Blitzschach 2013 oder
der DDR-Mannschaftsmeistertitel 1990.
Die beiden nominell stärksten Konkurrenten in Dennewitz
waren Großmeister Sergey Kalinitschew (Lübecker SV,
deutscher Meister 2016) und der ukrainische Spieler
Vadim Razim, der bei der Europameisterschaft 2015 in
Minsk im Schnellschach Dritter wurde.
Ab Runde 4 gab es dann erste Hinweise, wie das Tur-
nier ergebnistechnisch laufen könnte: René Stern trennte sich Remis vom
mehrfachen Thüringer Landesmeister Ferenc Langheinrich aus Erfurt, der
schon in den beiden letzten Jahren in Dennewitz Platz 2 und 3 erreicht
hatte. Vadim Razim unterlag Drazen Muse, der in Dennewitz auch schon
oft erfolgreich war. René Stern gewann dann auch die nächsten 4 Spiele
und stand praktisch vor der letzten Runde schon als Sieger statt.
Razin spielte dann besser und gab nur noch ein Remis zwischendurch ab.
In der letzten Runde wollte er gegen René Stern nicht mehr alles riskieren
– für ihn war klar, dass er mit einem Remis entweder 2. oder 3. werden
würde. Es war höchst unwahrscheinlich mit einem Sieg noch Platz 1 zu
erreichen. Stern reichte ein Remis zum souveränen Turniersieg. Die logi-
sche Folge war dann auch das Unentschieden.
Damit gewann René Stern mit 8 Punkten, vor Vadim Razin und Ferenc
Langheinrich mit jeweils 7 Punkten. Platz 4 und 5 ging mit jeweils 6,5
Punkten an Karsten Schulz (SF Schwerin) und Clemens Rietze (SC Rota-
tion Pankow). Den letzten Hauptpreis gewann als Sechster Drazen Muse
mit 6 Punkten.
In der stärksten Sonderwertung erreichte aus Niedergörsdorf stammende
Thomas Heinrich vom VfB Schach Leipzig Platz 1 – offensichtlich hat er
nicht alles verlernt, was er in den vielen Jahren in Marzahna gelernt hat.
Hinter ihm kamen Spieler aus Dessau, Schwarzheide, Eberswalde und
Lübbenau auf die nächsten Plätze. Einen Sonderpreis bekam auch der
ehemalige Spieler vom SV Marzahna – Ralf Schöne, der jetzt mit Empor
Potsdam in die zweite Bundesliga aufgestiegen ist. Er ist der einzige Spie-
ler, der an allen 17 Schlachten bisher teilgenommen hatte – nur 1813 hat er
verpasst. Napoleon war nur einmal bei einer Schlacht in Dennewitz dabei.
Einziger und damit gleichzeitig bester teilnehmender Spieler vom Gastge-
ber wurde Mario Gutewort, der seinen Setzlistenplatz nur um einen Platz
verfehlte. Insgesamt kamen fast 20 Teilnehmer zu Geld- und Sachpreisen
im Wert von ca. 1.500 , die freundlicherweise von den Sponsoren aus dem
Verein des SV Marzahna 57 e.V. zur Verfügung gestellt wurden. Die Turnier-
leitung musste nicht einziges Mal erwähnenswert eingreifen. Diese
Schlacht war deutlich friedlicher als die von 1813. Das hat wieder einmal
Spaß gemacht!
Ein großes Dankeschön gilt dem Team des „Wirtshaus zum Grafen Bülow“
für die Zurverfügungstellung des historisch gestalteten Saales und die
preiswerte und leckere Bewirtung! Dank gilt natürlich auch den Sponsoren
vom gastgebenden SV Marzahna 57 e.V. sowie Schiedsrichter und Turnier-
leitung Roland Schimmel, Fred Metzdorf und René Schilling.
Die nächste Schlacht findet am 29.08.2020 statt.
Aber das Museum in Dennewitz zur Schlacht von 1813 ist unabhängig
vom Schach immer einen Besuch wert!

Malterhausen

Kraftfahrerschulung für Senioren in Malterhausen

Ab November 2019 bis Februar 2020 werden wieder jeweils am 1. Diens-
tag des Monats regelmäßig die Kraftfahrerschulungen für Senioren und
andere interessierte Kraftfahrer im Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr
Malterhausen durchgeführt.
Termine: 05.11.2019, 03.12.2019, 07.01.2020, 04.02.2020
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Thema für die erste Schulung: Neuerungen im Straßenverkehr 2019 und
eine Auswertung des Sommerreiseverkehrs.
Weitere Themen werden jeweils am Schulungstag und nach Wünschen
der Teilnehmer festgelegt.

MSV Sommercup 2019

Am 10. August richtete der Malterhausener Sportverein sein jährliches
Sport- und Dorffest aus. Bei bestem Fußballwetter starteten am Vormittag
unsere B-Junioren der Spielgemeinschaft Jüterbog/Malterhausen gegen
die Spielgemeinschaft Felgentreu/Ruhlsdorf/Woltersdorf mit einem Freund-
schaftsspiel. Nach spannenden und torreichen 80 Minuten endete dieser
Vergleich mit 4:5 für den Gast. Anschließend wurde das traditionelle Klein-
feldturnier der Freizeit (Felgentreu, Feldheim, Ruhlsdorf, Tresenfreunde
Wittenberg, MSV) und der Männer (Gummi & Friends, Red Devils TB, Ein-
heit Luckenwalde, MSV) durchgeführt. Auch hier sahen die zahlreichen
Zuschauer unterhaltsame Spiele in freundschaftlicher Atmosphäre.

Am Ende konnten sich beide MSV Teams in ihren Gruppen durchsetzen
und die jeweiligen Siegerpokale behalten. Das sportliche Highlight war das
interne MSV-Duell zwischen beiden Gewinnern, welches nach 10 Minuten
mit einem Unentschieden endete. Im anschließenden 9-Meter-Schießen
setzte sich die Erfahrung der Freizeitkicker durch und sie gewannen den
internen Titel mit 4:2. Abseits des Fußballs wurde allen Beteiligten noch
eine Bierrutsche sowie die Kegelbahn angeboten. Hier setzten sich Vater
und Sohn durch. Beim Bierglaszielstoßen gewann Leon Danneberg und
beim Kegeln der Serienmeister Daniel Fritsch (Booon). Die kulinarische
Versorgung übernahm unsere Fleischerei Bertram und für Kaffee, Kuchen
und Getränke waren die Mitglieder des MSV zuständig. Einen großen Dank
an alle Helfer bei der Planung, beim Aufbau, der Betreuung sowie beim
Abbau für dieses Fest. Besonders bei den Mitgliedern der Feuerwehr und
des Malterhausener Feuerwehrvereins möchten wir uns bedanken. Beide
Vereine haben sehr vorbildlich zusammengearbeitet und sich gegenseitig
unterstützt.

Lars Koch

1.Vorsitzender Malterhausener Sportverein
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Niedergörsdorf

Kommt zum Tag des Kinderturnens!

Jetzt ist es wieder Kinderturn-Zeit: Wir laden alle Kinder von drei bis sie-
ben Jahren zum Tag des Kinderturnens beim FSV 76 Niedergörsdorf am
Samstag, den 09.11.2019 von 10:00 bis 12:00 Uhr herzlich in die Turnhalle
Niedergörsdorf ein.
Der Tag des Kinderturnens ist Teil der Offensive Kinderturnen des Deut-
schen Turner-Bundes, der immer am zweiten November-Wochenende
deutschlandweit durchgeführt wird. An diesem Tag sind alle Vereine auf-
gerufen, durch entsprechende Aktionen möglichst viele Kinder zum Mitma-
chen zu motivieren und die Tore für das Kinderturnen zu öffnen. Und wir
sind dabei!
Bei uns dreht sich alles ums hüpfen, laufen, schwingen, balancieren und
springen. Spaß und Freude an der Bewegung für alle ist das Motto, unter
dem Kinder unabhängig von einer Behinderung oder ihrer kulturellen bzw.
sozialen Herkunft die Vielfalt des Kinderturnens ausprobieren. Also kommt
vorbei und macht mit! Wir freuen uns auf viele tobende Kinder.

Über die „Offensive Kinderturnen“

In der bundesweiten Initiative „Offensive Kinderturnen“ des Deutschen
Turner-Bundes mit seinen Landesturnverbänden ist es ein großes Anlie-
gen, jedem Kind, unabhängig von seinem Alter, seinem Geschlecht, seiner
Herkunft, mit oder ohne Behinderung, die Möglichkeit auf ausreichend Be-
wegung zu bieten. Auch die BZgA beteiligt sich als offizielle Kooperations-
partnerin mit ihrer Initiative „Kinder stark machen“ an der „Offensive Kinder-
turnen“. Darüber hinaus hat die Familienministerin Dr. Franziska Giffey die
Schirmherrschaft übernommen. Weitere Informationen findet ihr unter:
www.dtb.de/offensive-kinderturnen

Marlen Seidel & Stephanie Marschner

FSV 76 Niedergörsdorf

Niedergörsdorfer Stammtisch

Der nächste Stammtisch findet am Freitag, dem 25.10., um 19.00 Uhr
im Gemeinderaum im Fläming Haus Niedergörsdorf statt; dazu laden wir
herzlich ein.
Themen werden sein: Blumenzwiebeln stecken, Tischtennisplatte für den
Spielplatz, Weihnachtsmarkt, Kinderdisko, Frühjahrsputzaktion und Bus-
reise in den Heide Park Soltau.
Wer sich mit einbringen möchte und weitere Ideen hat, kann gern daran
teilnehmen.

Der Niedergörsdorfer Stammtisch

Marlen Seidel & Michaela Daut

Oehna

Aufruf zum Sponsorenlauf in Oehna

Der Oehna e.V. Dorf- und Heimatverein plant einen Sponsorenlauf zur
Unterstützung der 825-Jahr-Feier in Oehna.
Am 26.10.2019 zwischen 15.00 Uhr und 17.00 Uhr auf dem Sportplatz
Oehna werden Spenden gesammelt. Laufen kann jeder, spenden kann
jeder!
Für jede gelaufene Runde bitten wir um eine Spende für unsere 825-Jahr-
Feier im kommenden Jahr. Die Höhe der Spende legt jeder Sponsor selbst
fest. Musikalisch unterstützt werden wir von den HeartBeaters. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf eine bunte Veranstaltung und
viele Lauffreudige! Jeder Teilnehmer erhält eine kleine Überraschung ab
Runde 5!
Anmeldungen mit der Angabe des Läufers/Läuferin, Alter des Läufers,
Sponsor (Eltern, Großeltern, Freunde, Firma etc.) und Höhe der Spende
pro Runde unter heimatverein.oehna@gmx.de
Im Anschluss findet ab 18:00 Uhr unser Herbstfest mit Fackelumzug statt.

Herbstfest in Oehna

In Oehna findet am 26.10.2019 wieder das traditionelle Herbstfeuer mit
Prämierung der schönsten Halloween-Kostüme statt. Der Fackelumzug (in
diesem Jahr erstmals in Begleitung durch die HeartBeaters) beginnt um
18.00 Uhr an der Feuerwehr und führt zum Sportplatz.

Baumschnitt für das Herbstfeuer kann ab dem 25.10.2019 zum Sportplatz
gebracht werden.

Fotowettbewerb „Junge Aussichten“ zum 825. Geburtstag von
Oehna

Du fotografierst gerne? Du siehst in Oehna Dinge, die andere nicht sehen?
Du willst den Älteren mal zeigen, was das Beste in Oehna ist oder was dir
nicht so gefällt? Du zerbrichst dir den Kopf, wie Oehna in zehn, zwanzig
oder hundert Jahren aussieht?
Dann mach mit beim Jugendfotowettbewerb zum 825. Geburtstag von
Oehna. Gesucht werden die besten Bilder vom Sommer, Winter, Zusam-
menleben, Einsam sein, Sternenhimmel, vom Sportplatz und vom Skater-
weg. Oder was dir sonst noch auffällt.
Wer? Für alle bis 20 Jahre.
Wann? Einsendeschluss ist der 1. April 2020. Die Bilder können aber auch
schon jetzt eingesendet werden.
Alle Infos unter: www.oehna-825.de

Seehausen

Freitag., 4. Okt., 19.00 Uhr:
Konstituierende Sitzung des Ortsbeirates (Bauernstube in der Kultur-
scheune)

Veranstaltungen

Samstag, 5. Oktober, 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sonntag, 6. Oktober, 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Ausstellung des Jüterboger Ziergeflügel- und Exotenvereins
Gasthof Witte, Oehna 1, 14913 Niedergörsdorf

Sonntag, 6. Oktober, 15.00 Uhr
LiveMusik mit Andreas Schirneck
Perlen des Folkrock – Coverprogramm (Tom Petty, Rio Reiser, CSN&Y, Bob
Dylan, Cat Stevens, Renft und eigene Songs)
Eintritt: VVK 10,00 EUR, AK 15,00 EUR

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304,

www.dashaus-alteslager.de

Montag, 7. Oktober, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag
Die Line-Dancer aus Treuenbrietzen sorgen für ausgelassene Stimmung!
Eintritt: 1,00 EUR, Kaffee und Kuchen 3,00 EUR

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304,

www.dashaus-alteslager.de

Dienstag, 8. Oktober, 13.00 Uhr
Mittwoch, 9. Oktober, 17.00 Uhr
Gesundheitswanderung zur Düne bei Luckenwalde
Gemeinsam wandern und Wissenswertes zum Thema Salbei erfahren
Leitung: Brita Hannemann

Treff: Jüterbog, Parkplatz Wellvitale, Werderscher Weg 2, Dauer ca. 2
Stunden
Hinweis: Beitrag 5 Euro. Infos unter Tel. 0160/1025970 oder E-Mail
br i ta-f laewa@web.de

Sonntag, 13. Oktober, 14.00 Uhr
Wald und Wildnis entdecken
Unterwegs mit dem Revierförster erkunden wir gemeinsam den herbstli-
chen Wald und erfahren Spannendes zur
Entwicklung des Wildnisgebietes auf dem ehemaligen Truppenübungsplatz
Jüterbog.
Leitung: Jens Bandelin, Oberförsterei Jüterbog

Treff: Pechüle, vor ehem. Gasthaus „Zur Friedenseiche“, Pechüler
Dorfstr. 74, Dauer ca. 3 Stunden
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Sonntag, 13. Oktober, 15.00 Uhr
3. Schäferstündchen
Alexander g. Schäfer im Gespräch mit Regina Thoss
Annekathrin Bürger und Michael Kind waren bereits Gäste des Schäfer-
stündchens. Nun freuen wir uns auf die beliebte Schlagersängerin und
Rundfunkmoderatorin Regina Thoss. 1964 von Heinz Quermann entdeckt,
gelang ihr 1966 der Durchbruch am Internationalen Schlagerfestival der
Ostseebäder. Mit Hits wie „Die Liebe ist ein Haus.„ sang sie sich in die
Herzen der Zuhörer.
Eintritt: VVK 15,00 EUR, AK 20,00 EUR

Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörs-

dorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304,

www.dashaus-alteslager.de

Freitag, 25. Oktober, 16.00 Uhr
Konzert mit Ronny Weiland
Ronny Weiland, die Stimme der Extraklasse,
lädt ein zu musikalischen Erinnerungen an
Ivan Rebroff. Unverkennbar – einzigartig –
kraftvoll: Die Bassstimme von Ronny
Weiland zieht alle in ihren Bann.

Eintritt: VVVK 25,00 EUR, AK: 27,00 EUR

Kulturzentrum DAS HAUS,

Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,

Telefon: 033741/71304, www.dashaus-alteslager.de

Sonntag, 27. Oktober, 13.00 Uhr
12. Felgentreuer Wandertag
Auf der Wanderung von Felgentreu nach Frankenförde entdecken wir das
herbstliche Wildnisgebiet.
Leitung: Dorfgemeinschaft Felgentreu e. V., Naturhaus Felgentreu
Treff: Naturhaus Felgentreu, Felgentreuer Dorfstraße 28, Dauer ca. 3,5
Stunden
Hinweis: Anfragen unter Tel. 033734/60808 o. 03371/635902, Spende
erbeten
Da die Veranstaltungen auf einem ehemaligen Truppenübungsplatz statt-
finden, ist vor dem Betreten eine Haftverzichtserklärung zu unterschreiben.

Bei akuten Waldbränden finden die Veranstaltungen nicht statt.

Foto: © Mario Behnke / Show-

Express Könnern

Für alle Veranstaltungen bitten die Veranstalter aus organisatorischen

Gründen um Ihre vorherige Anmeldung unter den Rufnummern

0172/130 7997 oder 033741/72372.

Niedergörsdorf   Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr und
nach Vereinbarung, Telefon: 03 37 41/7 23 72, Fax: 03 37 41/7 24 37

Veranstaltungen im Rahmen der Elternakademie

Am 15.10.2019, von 14.30 bis 17.00 Uhr findet in der Zinnaer Straße
11 in Jüterbog wieder eine Kleidertauschbörse für Kindersachen
statt. Hier können Eltern gebrauchte Baby- und Kleinkind-Kleidung in den
Größen 50/56 bis 98/104 kostenfrei mitnehmen oder tauschen.

Alle Informationen zu Themen wie z. B.
- Soziale und Finanzielle Leistungen rund um die Geburt
- Beziehungs-orientierte Kommunikation mit Kleinkindern
- Medien im Kleinkind-und Vorschulalter
- Gelingende Kommunikation im Familienalltag
- Großeltern sein –zwischen dem Früher und dem Heute
erhalten Sie unter:

Netzwerk Gesunde Kinder Teltow-Fläming
Koordinationsbüro Jüterbog
Zinnaer Straße 11, 14913 Jüterbog
Tel.: 03372 / 441046
Mobil: 0173 430 2440
Fax: 03372 / 440621
Ulrike.Hoehne2@diakonissenhaus.de
www.gesundekinder-tf.de

Diakonisches Werk Teltow-Fläming e. V.

Allgemeine soziale Beratung – Diakonisches Werk
Teltow-Fläming e.V.

Das Diakonische Werk Teltow-Fläming e. V. bietet ab sofort in der Gemein-
de Niedergörsdorf eine allgemeine soziale Beratung an. Ziel dieser Bera-
tung ist es, ratsuchenden Menschen ein niedrigschwelliges Hilfsangebot
anzubieten:
Erstkontakt bei sich anbahnenden persönlichen und familiären Krisen

Unterstützung und Lotsenfunktion bei der Inanspruchnahme von So-

zialleistungen

Beratung bei Behördenangelegenheiten bis hin zur psychologischen

Entlastung

Aufsuchend in (gesundheitlich) schwierigen Lagen, die einen Besuch

der Beratungsstelle nicht zumutbar macht.

Sprechzeiten:
Gemeinschaftswerk Niedergörsdorf Montag
OT Altes Lager 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Haselnussweg 6
14913 Niedergörsdorf

Seniorenraum Niedergörsdorf 1. + 3. Dienstag
Dorfstraße 15 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr
14913 Niedergörsdorf

Feuerwehrgebäude Blönsdorf 1. + 3. Dienstag
OT Blönsdorf 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dalichower Straße 31
14913 Niedergörsdorf

Ergänzend zu den offenen Sprechstunden in den Orten und unseren tele-
fonischen Sprechzeiten unter 03372/441710 (Montag bis Freitag von 08.30
Uhr bis 15.00 Uhr) können insbesondere für Berufstätige individuelle Ter-
mine über unsere Mitarbeiterin Frau Schendel unter 0152/57650073 ver-
einbart werden.

Bitte vormerken:

Freitag, 1. November, 20.00 Uhr
Dorfstammtisch Seehausen (Gaststube der Familie Sturm)

Sonntag, 3. November, 10.00 Uhr
Auf den Spuren der Wölfe
Wir erkunden den faszinierenden und großen Lebensraum der Wölfe und
entdecken mit etwas Glück die ein oder andere Wolfsspur.
Leitung: Andreas Hauffe, Stiftung Naturlandschaften Brandenburg
Treff: B 101, Ampelkreuzung bei Luckenwalde: Beginn des Rundwander-
wegs Wurzelberg, Dauer ca. 3 bis 4 Stunden.
Hinweis: Beitrag 7 Euro (erm. 3,50 Euro). Anmeldung erforderlich unter Tel.
0331/7453101 oder Email: niebruegge@stiftung-nlb.de
Hinweis: Da die Veranstaltung auf einem ehemaligen Truppenübungsplatz statt-

findet, ist vor dem Betreten eine Haftverzichtserklärung zu unterschreiben.

Montag 04. November, 14:00 Uhr
Seniorennachmittag: WINTER. GLÜCK. WINTERGLÜCK!

Sonntag, 17. November, 10.00 Uhr
Die Zentrale Gedenkfeier zum Volkstrauertag findet in diesem Jahr ge-
meinsam mit der des Landkreises Teltow-Fläming auf dem Friedhof in Altes
Lager statt.

Freitag, 29. November, 19.00 Uhr
Lesung mit Peter Degner „… und ich dreh mich noch mal um. Vom
Grabredner zum Impresario“
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21
Eintritt: VVK 17,00  , AK 22,00



Fläming Info - 9 - Nr. 10/19



Nr. 10/19 - 10 - Fläming Info



Fläming Info - 11 - Nr. 10/19



Nr. 10/19 - 12 - Fläming Info


